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TOP 1: Abschlüsse am Gymnasium



Abschlüsse am Gymnasium nach Klasse 10

Versetzung in Klasse 10 

Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Versetzung in Klasse 11 (Einführungsphase) 

Erweiterter Sekundarabschluss I



Abschlüsse am Gymnasium nach Klasse 10

Sekundarabschluss I - Realschulabschluss
Wer die Mindestanforderungen in allen Pflicht- und Wahlpflichtfächern 

bei Berücksichtigung nur einer Pflichtfremdsprache erfüllt hat. 



Abschlüsse am Gymnasium

Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss
Wer die Voraussetzungen nicht erfüllt, aber in höchstens drei Pflicht-
fächern und Wahlpflichtkursen geringere als ausreichende Leistungen
erbracht hat (bei Berücksichtigung nur einer Pflichtfremdsprache).



Der Weg in die gymnasiale Oberstufe

Sommer 2026:

 Versetzung in die Einführungsphase



Abschluss nach Jahrgang 13 

Allgemeine Hochschulreife  („Abitur“)

Berechtigung zum Studium an allen 

Universitäten und Fachhochschulen

(in einigen Studiengängen Einschränkungen 

durch den „numerus clausus“)



Abschluss nach Jahrgang 12

Schulischer Teil der Fachhochschulreife

In Verbindung mit weiteren Qualifikationen 
(Ausbildung, Praktikum):

Berechtigung zum Studium an Fachhochschulen



Fachhochschulreife

besteht aus :

schulischem Teil + berufsbezogenem Teil

berufsbezogener Teil:

 Ausbildung 

 einjähriges Praktikum 

 einjähriges soziales oder ökologisches Jahr

 Wehrdienst

 Bundesfreiwilligendienst

Berechtigung zum Studium an Fachhochschulen
Vorherige Rücksprache mit der Schule und Kontakt zur aufnehmenden Fachhochschule. 



FHR bestanden

Insgesamt dürfen 2 Semesternoten von P1/P2 unter 5 Punkten 

sein (aber im Ø 5 Punkte) und 2 Noten von den restlichen 

einzubringenden Noten.

12.1      12.2

Zur FHR werden 15 

Zensuren benötigt!





TOP 2: Die Einführungsphase (Kl. 11)



 Im 2er- oder 3er Paket in neue Klasse um möglichst 

viele Menschen aus dem Jahrgang kennenzulernen

 Liste bis zu den Osterferien durch Klassensprecher

 Wer das NIGE verlässt, gibt keine Wünsche an 

und meldet sich bei DT

 Teiler in E-Phase: 26

Neue Klassenzusammensetzung  



Erfüllung der

Fremdsprachenbedingungen

Englisch?  Französisch?  Latein?  Spanisch?



Möglichkeit A 

1. Pflichtfremdsprache   EN (5. - 10. Kl.)

2. Fremdsprache         FR/LA/SN (6. - 10. Kl.)

 EN weiter in 11

 FR/LA/SN weiter in 11 

alle Profilwahlmöglichkeiten



Möglichkeit B

1. Pflichtfremdsprache EN (5. - 10. Kl.)

2. Fremdsprache              FR/LA/SN (6. - 10. Kl.)

EN weiter in 11

neue Fremdsprache SN (mit RS)

von 11-13



JG 11 Klassenunterricht 

DE       3h

EN       3h

KU, MU    je 1h

PO 3h

EK 1h

GE     2h

MA      3h

3 NWS je 2h

SP 2h



JG 11 Naturwissenschaften  

Gewählt werden 3 von 4 Naturwissenschaften 

Biologie      2h

Chemie      2h

Physik      2h

Informatik      2h



JG 11   Kursunterricht

Religion oder Werte&Normen 2h

FR/LA/SN  (fortgeführte Fremdsprache) 3h

SN  (neue Fremdsprache) 4h



JG 11   Wahlbereich

Sport-Theorie  2h 

im 2. HJ als Vorbereitung

auf das Prüfungsfach Sport



JG 11   Der Wahlbogen



Stundenplan 11

Führerschein?



Das Punktsystem in der gymnasialen 

Oberstufe (JG 11 - 13)

 

 

 

Noten 1 2 3 4 5 6 

 +          - +          - +          - +          - +          - +          - 

Punkte 15  14  13 12  11  10 9   8   7  6   5   4    3   2   1 0 

 

 

 

 

04 Punkte sind     

Achtung!

04 Punkte sind     

nicht

ausreichend!!!



Versetzung in die Q-Phase

Versetzt in die Q-Phase wird man, wenn man in nur einem

Fach 1, 2, 3 oder 4 Punkte im Zeugnis hat.

Hat man in zwei Fächern 1, 2, 3 oder 4 Punkte, muss man

mit zwei Noten anderer Fächer ausgleichen. Man muss im

Schnitt auf 5 Punkte kommen. Hauptfächer können nur

untereinander ausgeglichen werden.

Hat man in einem Fach 0 Punkte, kann man dieses Fach

mit einem 10 Punkte Fach oder zwei 8 oder 9 Punkte

Fächern ausgleichen.



AG Bereich

Raketen

3D-Druck

Musical

Chor





TOP 3: Die Profilwahl fürs Abitur



Profile am NIGE

 sprachliches Profil 

 künstlerisches Profil

 gesellschaftliches Profil

 naturwissenschaftliches Profil



Abiturprüfungsfächer

es werden 5 Prüfungsfächer gewählt:

1. Schwerpunktfach  (erhöhtes Anforderungsniveau)

2. Schwerpunktfach  (erhöhtes Anforderungsniveau)

3. Prüfungsfach        (erhöhtes Anforderungsniveau)

4. Prüfungsfach        (grundlegendes Niveau)

5. Prüfungsfach        (grundlegendes Niveau)

• P1-P4 schriftliche Abiturprüfung

• P5 mündliche Abiturprüfung



Abiturprüfungsfächer: Anteil am NC

1. Schwerpunktfach  18,6 % (hohes Anforderungsniveau)

2. Schwerpunktfach  18,6 % (hohes Anforderungsniveau)

3. Prüfungsfach        12,6 % (hohes Anforderungsniveau)

4. Prüfungsfach        12,6 %

5. Prüfungsfach        12,6 % 

Gesamtanteil der 5 Prüfungsfächer am Abi-Schnitt: 75 %



Abiturblock

Alle Prüfungen können sich inhaltlich auf alle 4 

Semester beziehen. 

SPK1 = 6-stündige Klausur

SPK2 = 6-stündige Klausur

SPK3 = 6-stündige Klausur

P4 = 4-stündige Klausur

P5 = mündliche Prüfung (25 Minuten)



Wahl der 5 Prüfungsfächer

1. Bedingung

Unter den 5 Prüfungsfächern müssen zwei der drei 
Fächer Deutsch, Mathematik und Fremdsprache sein. 

2. Bedingung 

Es muss mindestens ein Fach pro Aufgabenfeld gewählt 
werden. 



Aufgabenfelder

A sprachlich

literarisch

künstlerisch

DE  EN  

FR  LA  SPA

KU  (MU)

B gesellschafts-

wissenschaftlich

POL  GE  EK

RE

WN

C mathemat.-

naturwissen-

schaftlich

MA

PH  CH  BIO

IFSport



Wahl der 5 Prüfungsfächer

Erstellen einer persönlichen P-Fach-Liste!

• In welchen Fächern kann ich gute Leistungen 
erbringen?

• Für welche Fächer verbringe ich gerne viel 
Unterrichtszeit?

• Erfülle ich die beiden Bedingungen? 

1. 

2.

3.

4.

5. 



Wahlmöglichkeiten: Fächer am NIGE

Am NIGE können fast alle Fächer als 

Prüfungsfächer gewählt werden. 

Ausnahmen: 

Nur als P5: 

Sport, Musik, Informatik

Nur als P4 oder P5: 

WN, Religion, neu begonnene FS



Sprachliches Profil

P1 EN FR EN EN EN EN

P2 DE DE DE SN DE DE

P3 GE EN MA DE MA PO

P4 BI PO CH RE BI CH

P5 MU BI EK BI PO SP

Auflage:

Zwei Fremdsprachen 

bis zum Abitur.



Künstlerisches Profil

P1 KU KU KU KU KU KU

P2 DE DE DE MA MA MA

P3 GE EN PH DE EK EN

P4 MA PO SN RE BI RE

P5 MU PH EK BI DE SP

Auflage:

Zwei Semester Musik.



Gesellschaftliches Profil

P1 GE GE GE GE GE GE

P2 DE MA CH EN DE MA

P3 PO PO PO PO EK EK

P4 MA EN SN DE BI DE

P5 MU PH DE BI EN SP

Auflage:

Zwei Semester eine weitere Fremdsprache oder 

Naturwissenschaft.

Achtung:

Sport P5 geht nur mit 

MA P2 oder P4!



Naturwissenschaftliches Profil

P1 MA BI MA MA PH BI

P2 CH CH PH BI BI MA

P3 PH PO EK GE EK DE

P4 DE EN DE DE DE RE

P5 PO MA MU IF EN SP

Auflage:

Zwei Naturwissenschaften bis zum Abitur.



Sport am NIGE

 Sport als 5. Prüfungsfach 

 Ballsport: BB, BM, HB, FB, TE, VB

 Individualsport: GT, GY, LA, KA, SKI, SW & Fitness

 Soccer-Court



Sport am NIGE: P5-Prüfung

33% mündliche Prüfung (Sport-Theorie)

33% Praxisprüfung: Ballsportart

33% Praxisprüfung: Individualsportart 

Die Praxisprüfungen erfolgen im 3.& 4. Semester. 



Musik am NIGE – P5

 Musik als 5. Prüfungsfach 

 Mündliche Prüfung kann Praxisprüfung sein. 

 Meistens: normale 25 Minuten mdl. Prüfung

 Praxisprüfung: 

• 15 Minuten Gesangs- oder Instrumentalvorspiel

• Eigene Stückauswahl aus 2 Epochen 

• Ein „Sechs-Wochen-Stück“ vom Lehrer

• Anschließend noch 15 Minuten 

„normale“ mündliche Prüfung



Studienfahrten

 Kroatien

 Italien

 Malta

 Baltikum

 Irland

 Krakau

 Spanien



Exkursionen

 Industriemesse 

Hannover

 EEZ Aurich Koop.

 FH Elsfleth Koop.

 Uni Oldenburg

 POL&IS Bremen



Wichtig für schulischen Erfolg:

 gute Selbstorganisation

(was, wann und wie lerne ich?)

 Fleiß

 Fehlzeiten vermeiden

 mündlich mitmachen


